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Die Unterbrechung Im Oelschalter für Höchstleistungen.

Im Hochleislungsversuchsleld der A. E. G. sind umlangreiche
Versuche über den Unterb rech ungsv organg In den verschiedenen
Baufarmen moderner ff o c h le istung ssch alter ausgeführt worden, über
deren Ergebnisse, unter vergleichender Berücksichtigung der anderweitig

über das selbe Thema ausgeführten Arbeiten | läiermanns
(Berlin! in der E.T.Z. vom 7. und 14. full 1932 Bericht etstattet.

im Oelschalter mit Löschkammer. im Druckölschalter. im Oelschalter

bogens ertorderliche Lnlionisrerung der Lichlbogenbahn wesentlich
bewiikt wlid. fis djri als bewiesen gelten, dass die äussere
Einwirkung, die ein Lichtbogen bei einem günstig geleiteten Unter
btecViungsvorgang zu erfahren hat. Insbesondere in einer wirksamen
Beeinflussung seiner Wärmebilanz, und damit seiner Leillähigkelt
bestehen mass, die durch Kühlung seiner Bahn, in einer
Durchsetzung mit du rch schlag festen Schichten eines in lichtig geführter
Ströiniirg a„ ihn heranzubringenden Mediums und in der mechanischen

Coolldge-Staumauer, Automatische Sehtor
Stauspiegel des Beckens der Coolldge Mauer (vergi. „S
S. 22*. am 13 Juif 1920) |9t um 365 m e,höht word
Einbau von Sektorwehren nach System Stauwerke /
Wie unser gelegentlicher Mitarbeiter Ing. P, Baumann
in „Eng. News Record" vom 11. August anhand von
Planen ausführt, sind in jeder der beiden 50,5 m brei-

dieser Simung zu erreichen isl. Durch Versuche konnte nach- Öffnungen (Abb 1] je drei Wehikörper aus Eisenbe:

die IUI die massgebend en Temperaturen, die wesentlich über iO0O°C

hegen, gellenden WrirmeleiLfähisaeiten ces l.cschrnittels massgebend

Temperaturen in der Reihenlolfie f.uh. Stickstoff Sauersto«, Kohlensäure.

Wasserdampl. Wasserstoff durch steigende Leitfähigkeit ge

Der neue französische Mosclkaual Im August d J Ist der

neue Moselkanal zwischen Metz und Th ionville (Diedenhofenl in

Beirieb genommen worden Der Kanal isl rd. 30 km lang und führt
von oberhalb Metz bis oberhalb Diedenhofen, teilweise unter

Benutzung des Flnssbettes der Mosel. Er Ist vorläufig Iür 280 t-PË-
später lùriao t Kähne eingerichtet gesell*™?Z

Sie enthalten |e zehn Schlafpläli
zwölf dritter Klasse. Die Halbabte

1 fl:

2 zeigt. Sie sind bei I5.S m 1 änge
sieben Kammern eingeteilt, der Krümmurgs-adivs dt- s-1: I... -t.-

:trâgl 52 m, der Seklorwinkel 41«. Die Pfeiler ,»ii.;rien den Slau-

i-pern tragen eine Slrassenbrücke und In :eJt-r W'ehrgtuppe enV
;it ein Pleiler die Steuerung der automatisch Wuhrhewegung.

Schiffe in geschwelsster Konstruktion, d.e zu ir.leres-
nten Vergleichen mit dem kürzlich hier dargesttll'.tn „Mythen'
ilass geben sind im Septemberheft der .Zeitschrift Iür Schweiss-
chnik' beschrieben, von kleinen Fischer heder. bis z„m Schfepper
id zum grossem Kies transports chi If. Dieü letztes sind Auslûh-

ngen von Gebr Sulzer |W1nterlhur); ihre Schale wurde Kiel oben
if das vorher gebaute Spantengerüst aulgezogen im Gegensatz

vagen 3. Klasse c vagen-

verden. Der SchltfahrLweg w

lektrischer Treidelei ausgerüstet. Die Arbeilen
n Grossflrmt

.Génie c
Von den fünf vorgesehenen öffentlichen F

auf Repa
o 13. Aug.

sr Klas

Der Kanal i lögilct

wesentliche Verbilligung des Kohlenbezuges Die Kohlen der
nordfranzösischen Kohlengruben können jetzt billiger In das Dleden

hofener Industriegebiet gebracht werden als die ostlolhringischen,
und auch Ruhrkohle kann jetzt vollständig auf dem Wasserwege
nach üeckingen gelangen, wodurch, nach „VDI Nachrichten", eine
Preisverminderung um 24 fr. FrJt eintritt, sodass Iür die beteiligten
Industrien eine Ersparnis von IS Mill, Fr- Im fahr berechnet wird.

Fortschritte Im Bau von Sauggasanlagen. Für schwelze
tische Verhältnisse sind mit dem Aulkommen des Dieselmotors

kraftanlagen eine gewisse Bedeutung be

ifdet In Ausstattung und Güte der Belten nicht von dener
se, doch sind drei Beiten übereinander angeordnet.
n die Verschwendung jeder Ari und in leder Form

7 rue de Madrid, vom 16. November bis 17. Dezember

lung veranstaltet. Sie will zeigen, wo und wie überall
Bureaubetrieb usw Verschwendung von Material une

WETTBEWERBE.

;lde. Der Umstand, dass die Stadt Auf

i In Den
insloffe \..-,.

nögllcb
IV t

siem Ertole z

vergasen und damit besonders WK-gt H'r r.ir. agen lüi Waimckral
zu schalten. In der „V. D.I. Zeitsch'.ll" v.im 3 September 193? bt
bandelt W Kirnich (Hannover) die heule Iür die verschiedene

gasanlagen, wobei über Wirkung.iv-. -«« und Kedleni
die Ergebnlese von Gasanaljsen und über die W
der Anlagen alle wiiiischensiieilen Angaben gemaci
so erzeugte Kraftgas eigne! sich in hohem Massi

issen auf Karion oder
1000. 2X5O00O und

die Jury inappellabel
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(Brüssel). Henry van de Velde (Brüssel), G de Rldder (Ant-

im'änner werden nach Bedarf ernannt Nichlprämiierte Ent-
können zu 7500 belg. Fr. erworben werden (7 belg. Fr. ent-

ten ungefähr I Schweiz. Fr.l. — Angesichts dieser ßestlm-
en muss sich leder selbst überlegen, ob er die Beteiligung
-en will. Programm und Unterlagen können erworben werden
0 belg. Fr. beim Sitz der „ Soc. Intercommunale de la Riva

Oberleitungs-Omnlbusanlage Idar-Tlefenstefn (Nahe).
Von A. Schiller, Betriebsdirektor R W E. Mit 83 Abb Essen 1932,
Rheinisch-Westfälisches Lielt'.n/ilâtswerk A,G, Abteilung Bahnen.

Reisekarte von Graubünden M.isstab I 2.5000O. tferaus-

Orell Füssli Zürich „nd Unir IQ.'ÌV Preis 80 Cts.
Planmässige Schulung des Formensinnes Im Maschinenbau.
3. und 4. Lieferung Von Prof Ing Franz Rieser. Bregenz.

Wien-Leiprig 1032 Verlag von Franz Deuticke Preis pro Lieferung
geh M 0.80, S. 1,20.

Die Eahrwldersfände des Rollmaterials Im Baubetrieb.
Von Dr. Ing. Josef Engel. Mit 47 Abb Berlin 1932, in Kommission
beim VDI Verlag Preis kart. M. 7.20.

Die Methode der Fixpunkte zur Berechnung der statisch
unbestimmten Konstruktionen mit zahlreichen Beispielen aus
der Praxis. Von Dr Ing Ernst Suter -f. Zweite, verbesserte und
erweiterte Auflage bearbeitet von Dipl Ing 0 Baumann und Dipl.
Ing F. Häusler. Mit 656 Fig. im Text und 19 Taleln. Berlin 1932,

MITTEILUNGEN DER VEREINE

auf b ir Redak „S. B. Z.".
liegen zi

Vero randver
d. 99, S. 249; Bd 100, S. 177). Von de

reichten 39 Entwürfen sind folgende prämiiert:
1. Rang (2500 Fr 1, Entwurf Nr 33 : Hans Loepfe, Arch.,
2 Rang (2000 Fr.), Nr. 21 : Karl Schneider, Arch Aarau.
3 Rang (1800 Fr.), Nr 17: Rieh. Hächier, Arch., Aarau.
4 Rang (1700 Fr), Nr. 2: Rlchner tt Anliker, Arch, Aar:

Nr. i W. W

ir 600 Fr.); Otto Dorer. Arch, Baden.
Nr. 3b (für 600 Fr.) Hans Unverricht, Arch-, Wettingen.

Da der Wettbewerb keine Lösung gezeitigt hat, die ohne
weiteres zur Durchführung gelangen könnte, beantragt das Preis
gericht, unter den Verfassern der prämiierten und angekauften
Projekte einen nochmaligen, engern Wettbewerb zu veranstalten

Ausstellung: Freitag den 28. Okt. bis und mit Sonnlag den
6. Nov. 1932, Jeweils 10 bis 12 h und 14 bis 17 h (Sonntags 10 bis
12 h), in der Aula des Pestalozzischulhauses in Aarau.

Schul- und Gemeindehausbau Zolllkon (Bd. 99. S. 318,
Bd. 100, S. 227) Das Preisgericht hat lolgende Entwürfe prämiert

1. Rang (3700 Fr): Entwurf der Arch Steger & Egender, Züiich.
2. Rang (3600 Fr): Entwurf von Arch | Kräher, Zürich
3 Rang (3500 Fr): Entwurf von Arch 11. Weideli. Zolllkon.
4 Rang (3400 Fr): Entwurf von Aich. H Ftetz, Zolllkon.
ä. Rang (2S00 Fr.): Entwurf von Arch. E. F. Burckhardt. Zürich,

und die nachstehenden Projekte zum Ankauf empfohlen:
6. Rang (für 1100 Fr.): Entwurf von Arch. IM. Locher, Zollikon
7. Rang (Iür 1000 Fr) Entwurf von Arch. Prot Dr. Fr Hess. Zürich.
3 Rang (für 900 Fr) Entwurf von Arch. f '

Die
m 5 Nove taglieh geöffnet

s, Zolli ki

LITERATUR.
Llngegangere Werl<e. Besprechung vorbehalten.

Sehwelzuri,chea Hau Adrossbuch, XX. Ausgabe, 1932.

Ing u Aich l'ere..:» ,-r-C J.- Sein: cizcr liaiiineinti-i Verbands.
Zfldch 19->2. Verlag von U-,M\ Mosse Frei* geh 20 Fr., Subskrip
tlonF-prels für die A.«gäbe I9:j 10 Fr. (erscheint im August)

tekten-Verein.
Oktober 1932.

Dir F. Escher, eröffnet die erste Sitzung im

SI 1 Zürcher Ingenieur- und Archil
I. A. 1. Vereinssitzung, Mittwoch, den

Der Präsiden
Vercinsjahr 1932/33
und an die anwesenden Regierungsräte ] Sigg, R. Maurer und
IS Hafner, an die anwesenden Vertreter der kantonalen Behörden
sowie an die anwesenden Vertreter der medizinischen Fakultät der
Universität Zürich.

Es beginnen die Geschälte der Hauptversammlung: Die
Protokolle der letzten zwei Verelnssitzimgen sowie der fa h re s heri cht
werden genehmigt Darauf stellen die Arch H Streuli. A Mürset
und Ing. H Châtelain die An«-eser:lieil '.-e:: ,:, Vere in smi [gliedern
lest: die Versammlung ist nicht besehlussfähig Wahlen, Rechnung
und Voranschlag werden daher auf die näclisie Sirziuv verschoben
der Präsident erteilt dem Referenten Arch. Hermann Distel aus
Hamburg das Wort zu seinem Vortrage Über:

„Räumliche Gliederung von Spitalbauten'.
Das Krankenhaus, das Irüher nur Bettenhaus war, Hat sich

zu einer komp1izicn.cn -.cciir.ischen Anlage einwickelt, in der ein
genau abgegreniter Verkehrs- und Gesundungskreislauf besteht.
Raum und Körper einer Krankenanstalt hängen heute vollständig

indi. iig.-U ir Patlen

SrjSSäS SCV
Es 1caber noch die \

.system von Hai
Schlaf

überhegender RDi ikfass
brettartig oder irnibr "Ig:
d.is System Is In hr
verschiedenen Ho orbe¬

Der Ein hciislinu i entweder nied
werke hoch i. nd
zentrierten Gl

Wölk
bau hat man dl 9 Olli ne 1 iauweise mit : chen Flügel

niedern Inneren Gancr.iinl Hie liefahr der beiden Systeme liegt
In der Länge der Korridore und in der Durchkreuzung der ver
schiedenen Abteitungen. Aber man kann diese Fehler durch
geschickte VerkehrSinngebungen und Gangsysteme umgehen Auch
lässt sich der Holgrundriss durch Aufschlitzungen an den Ecken
und durch Abstufungen der ßaukörper wesentlich verbessern. Am

Stockwerke und soweit er als Wi.ikenkr.u.-ei mil bis zu zwanzig


	...

